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Ca. 120 Hausanschlüsse

2.200.000 kWh

150.000 Liter Heizöl

85.000 m³ Erdgas

35.000 Liter Flüssiggas

450

12,5

CO2-
Emissionen in 

Tonnen/a

IST Zustand

Nach Umstzung
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▪ Ausreichend Anschlussnehmer für die Umsetzung gefunden

▪ Vollständige Angebote der gewählten Partner liegen vor

− PRT und Paasch für den Rohrleitungsbau

− DPE Energietechnik für die Errichtung der Heizzentrale

− Suhr Wärmetechnik für die Installation der Übergabestationen

▪ Gestattungsvertrag mit der Gemeinde ist geschlossen

▪ Bebauungsplanung (wie erläutert)

AKTUELLER PROJEKTSTATUS

https://www.ib-sh.de/produkt/landesprogramm-wirtschaft-nachhaltige-
waermeversorgungssysteme-1/
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HERAUSFORDERUNG
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• Verzögerung bei Veröffentlichung der 

Förderrichtlinie

• unvorhersehbare Preissteigerungen zu rund 25%

• Ungewisse Lieferkonditionen

• Gestiegene Finanzierungskosten (Zinsanstieg bei 

Investitionsprojekten von 1% auf ca. 3,5%)

Voraussichtlich wird der Wärmepreis um 1 ct/kWh 

angehoben:

Bis 12.500 kWh: 12 ct/kWh -> 13 ct/kWh

Ab 12.500 kWh: 8 ct/kWh -> 9 ct/kWh
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Heizölpreis

Aktuell: 1,50 € / Liter (brutto)

entspricht 18 ct/kWh (Wärme)

Bei 2.000 Liter

3.000 €/Jahr

MARKTPREISE (20.000 KWH GAS ODER 2.000 LITER HEIZÖL
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NÄCHSTE SCHRITTE
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Fördermittelbeantragung 

direkt nach Veröffentlichung 

der Richtlinie

Sommer ’22 Herbst ’22 Winter 22/23            Heizperiode 2023

Abschluss der 

Bauleitplanung

Baubeginn Wärmenetz

Bauzeit: 8-12 Monate

Vorort-Termine durch 

den Heizungsbauer

Alle Gebäude am Netz

Wesentliche Einflüsse auf die Bauzeit:

Witterung in den Wintermonaten, Lieferzeiten der Komponenten, 

Erster BA am Netz
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SANIERUNGSMANAGEMENT MARTENSRADE

Simon Wobken

29.6.2022 um 16:00 Uhr
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KONKRETE INHALTE
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Gemeinde

• Beratung in allen Sachfragen

• Strategische Unterstützung

• Versammlungen vorbereiten, 
durchführen und 
nachbereiten

• Erfolgskontrolle und 
Controlling

• Kommunikation organisieren

• Beratung bzgl. 
Gestattungsverträge etc.

Wärmenetz

• Begleitung der Gründung und 
Organisation einer 
Wärmeversorgung für den 
Ortsteil Wittenberger-Passau

• Fortlaufende 
Wirtschaftlichkeitsanalyse

• Fördermittel

• Vertragliche Verflechtungen

• Baubegleitung

Gebäude/Bürger:innen

• Fördermittelberatung

• Informieren zu

• Energieverbrauch

• Energieeffizienz

• Erneuerbare Energien

• Nutzerverhalten

• …

• Wärmebildkamera-
Spaziergang

• Sammelsanierungen 
koordinieren

Zielführendes Zukunftsbild Projektmanagement Koordinierung
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INHALTE SANIERUNGSMANAGEMENT
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Aufgaben des 
Projektmanagements wie 

Koordination der Umsetzung der 
verschiedenen Maßnahmen, 

Projektüberwachung

Anlaufstelle für Fragen der 
Finanzierung und 

Förderung der 
Maßnahmen

Fachliche Unterstützung bei der 
Vorbereitung, Planung und 

Umsetzung einzelner Maßnahmen 
des Konzepts (einschließlich etwa 

auch der Erstellung von 
Machbarkeitsstudien)

Bereitstellen von 
energetischer 

Fachkompetenz für die 
ressortübergreifende 

Verwaltungsarbeit

Koordination zwischen 
Schlüsselakteuren, zum Beispiel 

Energieversorgern, 
Sanierungsfirmen, Kommune und 

Hauseigentümern

Energieberatung zur 
Aktivierung und 

Überzeugung einzelner 
Hauseigentümer

Bürgerbeteiligung, Informations-
und Öffentlichkeitsarbeit für eine 
breite Verankerung im Quartier

Integration in ein 
umfassendes kommunales 
Klimaschutzmanagement

Umsetzung der 
Maßnahmen zum 

Monitoring und zur 
Erfolgskontrolle
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NÄCHSTE TERMINE
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Spätsommer 2022: 
Photovoltaik

Herbst/Winter 
2022: Spaziergang 
Wärmebildkamera

Winter 2022/2023: 
energetische 
Gebäudesanierung

Einladungen finden Sie in Ihrem Briefkasten oder unter www.mitmachwärme.de
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EIGENSTROM
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0 h 6 h 12 h 18 h 24 h

Laden des 
Batterie-

speichers mit 
Solarstrom.

Direkter Verbrauch des 
erzeugten Solarstroms

Batterie-
entladung

Stromeinspeisung in 
das öffentliche Netz

Solarstrom aus 
Photovoltaikanlage

Strombezug aus dem 
öffentlichen Netz

Strombedarf
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PV - ERTRAG
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Simon Wobken

0431 5936 376

swobken@treurat-partner.de


